
„Ich hätte nicht gedacht, dass in 

der zweiten Halbzeit keine Tore 

mehr fallen“, gibt ein erleichterter 

Trainer Philipp Potuschek zu und 

freut sich nach dem „offenen 

Schlagabtausch“ über die drei 

Zähler. Die Abstiegskandidaten 

lieferten zum Jahresende einen 

intensiven Showdown, wobei der 

kleine Kunstrasen seinen Teil zur 

Hektik und Intensität beitrug - jede 

Elf war gezwungen ohne Atempau-

se zu agieren! Glücklicher, da sich 

aufgrund der Enge keine Elf einen 

tatsächlichen Vorteil erspielen 

konnte, waren im ersten Durchgang 

die Kochertäler. Speziell in Daniel 

Köger fand die Partie einen heraus-

ragenden Akteur: zwei Treffer 

selbst markiert, das Eigentor Stei-

nachs zum  2:2 durch einen schar-

fen Eckball maßgeblich eingeleitet. 

Steinach bot Paroli, steckte nie auf 

und kam zwei Mal verdient zum 

Ausgleich. Beide Defensivreihen 

konnten sich nie wirklich ausruhen 

oder das Spiel beruhigen, was die 

ein oder andere Unkonzentriertheit 

erklären kann. Im zweiten Durch-

gang rannte Steinach an und blieb 

zu unpräzise, Simon Jäger sah 

noch Gelb/Rot, was seine Kamera-

den leidenschaftlich kompensierten. 

Bei Frickenhofens Fußball-Weihnachtfeier wurden die Sünder mit den höchsten Geldstrafen vom ersten Halbjahr nochmals bestraft: Es musste ein selbst geplanter und 

zugleich unterhaltender Auftritt - und dieser hatte es in sich! Unter dem Motto "Abhängen mit dem Weihnachtsmann" (mit Singen und Do-Do-Dosenbier saufen) blieb kein 

Auge und keine Kehle trocken. Derweil bekam Thomas "The GOAT of FuPa" Nast zur Förderung seiner Berichte einen Duden der Grammatik und Nast hofft jetzt, nach lesen 

des Dudens, dass auch Proficlubs auf seine Arbeit aufmerksam werden. Gefeiert wurde von der Uslun-Truppe der Neunte Platz, und das feuchtfröhlich bis in die spä-

ten Sonntagmorgenstunden, sodass es direkt in die Kirche ging - Halleluja!                                                                                                                                 Text: Thomas Nast 
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Nervenstark! Daniel Köger verlädt Steinachs Andre Kallenberg und macht vor der Pause per Foulelfmeter den 2:3-Siegtreffer. 

Letzte Hürde genommen! 
Die Kochertäler nahmen nach drei 

Wochen Pause die letzte Hürde in 

Steinach, hier sinn-

bildlich in Form des 

eingewechselten 

Marek Hänel. TSV-

Coach Phi l ipp 

Potuschek musste 

nach der Verlet-

zung von Jannik 

Obieglo (unten) flink reagieren und 

Hänel zum Kaltstart „zwingen“ - drei 

kurze Läufe und runter mit den 

Trainingsklamotten!  Immerhin 

brannte Hänel sichtlich und belebte 

die rechte Außenbahn noch mehr, 

was letztendlich auch Entlastung für 

Kögers linke Seite oder die gesam-

te Defensivreihe bedeutete... 
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Sulzbach-Laufen schafft den wichtigen Anschluss ans rettende Ufer! 

 

Daniel Köger erweist sich einmal mehr als die Lebensversicherung der Kochertäler. 

SVF-Pressewart Thomas Nast berichtet 
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2:3 
Tore: 0:1 Daniel Köger (9.), 1:1 
Sebastian Kristen (22.), 1:2 Eigen-
tor (25.), 2:2 Mergim Collaku (38.), 
2:3 Daniel Köger (45./FE)  
 
TSV Sulzbach-Laufen: Jonas 
Nast, Simon Hagel, Patrick Epple, 
Jannik Riexinger, Marcel Retter, 
Simon Jäger, Daniel Köger, Jochen 
König (77. Marcel Hägele), Bastian 
Müller, Friedrich Rühle, Jannik 
Obieglo (21. Marek Hähnel)  

SSV Steinach vs.  
TSV Sulzbach-Laufen 

Die Partien im FILL-Kosmos: 
 
TSV Lippoldsweiler - TAHV Gaildorf 1:9 
TSV L‘weiler II - TAHV Gaildorf II 1:1 
SSV Steinach - Sulzbach-Laufen 2:3 
SF Großerlach - Spvgg Unterrot       abg 
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Gar nicht zufrieden war man beim 

TAHV Gaildorf II mit der Punktetei-

lung gegen das Tabellenschluss-

licht. Was bei der ersten Garde 

vorzüglich passt, funktioniert beim 

zweiten Anzug der Gaildorfer nicht 

wirklich. In Sachen Chancenverwer-

tung und Kreativität hapert es aktu-

ell, sodass im Auenwald auch ge-

gen den abgeschlagenen Tabellen-

letzten nur ein mageres Remis 

heraussprang. Gut ist, dass es nun 

endlich in die Winterpause geht... 

"Am Ende hat sich die Qualität 

durchgesetzt", analysierte TAHV-

Coach Yasar Uysal das 9:1 tro-

cken. Gegen kampfstarke Gastge-

ber tat sich der Spitzenreiter in der 

ersten Hälfte recht schwer, hatte 

nicht wirklich das gewohnte spiele-

rische Plus und agierte mit angezo-

gener Handbremse. Das 3:1 Se-

kunden vor der Halbzeit pries Uysal 

als "zum perfekten Zeitpunkt" an: 

"Sonst hätten wir in der zweiten 

Halbzeit enorme Probleme be-

kommen". Gegen nachlassende 

TSV-Akteure zog der Ligaprimus im 

zweiten Durchgang das Tempo an 

und spielte sich in einen wahren 

Torrausch. Lippoldsweiler wehrte 

sich, konnte das magische Dreieck 

um Aytac Uysal, Serkan Uygun 

sowie Murat Kalkan aber zumeist 

nur per Foulspiel stoppen, was den 

Gästen gar drei Foulelfmeter ein-

brachte! Ein am Ende standesge-

mäßes Ergebnis, "mit dem Wir 

sehr gut Leben können", so 

TAHV- Coach Uysal.                  res 

Lippoldsweiler stemmte sich gegen den TAHV Gaildorf (hier Yunuz Temiz), zog mit 1:9 am Ende aber deutlich den Kürzeren. 
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Die Tormaschine stottert erst, läuft dann aber noch auf Hochtouren! 

„Da hörst Du besser  
mit dem Kicken auf…“ 

1:9 
Tore: 0:1 Aytac Uysal (6.), 0:2 

Philipp Harr (17./FE), 1:2 Marian 

Schneider (19.), 1:3 Murat Kalkan 

(45.), 1:4 Serkan Uygun (52./FE), 

1:5 Aytac Uysal (58.), 1:6 Vedat 

Aydin (60.), 1:7 Aytac Uysal (66.), 

1:8 Errahman Sakarya (71./FE), 1:9 

Murat Kalkan (81./FE)  

 

TAHV Gaildorf: Oguzhan Büyükfi-

rat, Muhammed Büyükfirat, Kevin 

Philipp, Yunus Temiz, Vedat Aydin, 

Murat Kalkan, Errahman Sakarya, 

Anil Ihsan Yorulmaz, Emrah Bildiri-

ci, Serkan Uygun, Aytac Uysal   

1:1 
 

Gespielt im „Flex-Modus“ 
 

Tore: 1:0 Daniel Stroh (44.), 1:1 

Avraam Karpouzis (50.)  

 

TAHV Gaildorf II: Musa Tahta, 

Murtaza Aydogdu (24. Muhammed 

Imre), Enes Aydemir, Hüseyin 

Kutay, Enes Parlak, Serkan Sahin, 

Yassir Selcuk, Göktug Cagri Sahin 

(25. Berkcan Kutay), Avraam Kar-

pouzis  

TSV Lippoldsweiler 
  vs. TAHV Gaildorf  

TSV Lippoldsweiler II 
  vs. TAHV Gaildorf II 

Fotos: 

Stefan Rauch (TAHV Gaildorf) 
Michael Busse 

FILL wünscht schöne Weihnachten, einen  

guten Rutsch und eine schöne fußballfreie Zeit! 

Das „magische Dreieck“ Uygun/Uysal/Kalkan ist mittlerweile für 65 Tore verantwortlich! 
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